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Willkommen & Netiquette

• Bitte geben Sie Vornamen und Nachnamen und Institution an 

• Bitte schalten Sie Ihr Mikrofon aus, solange Sie nicht sprechen.

• Wir beantworten keine inhaltlichen Fragen im Chat.

• Bitte stellen Sie nur technische Fragen im Chat.

• Für inhaltliche Fragen und Kommentare sind eigene Zeitfenster 
vorgesehen: verwenden Sie die „Handheben“-Funktion, die 
Moderation wird Ihnen dann das Wort erteilen.

• Die Veranstaltung wird aufgezeichnet, die Chats werden zur 
Dokumentation gespeichert. 
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Blended Intensive Programmes

Übersicht

• Ziele und Grundvoraussetzungen eines BIPs

• Beantragung und Mobilitätsformat 

• Teilnahmevoraussetzungen

• Organisation eines BIPs

• Rollen und Aufgaben der BIP-Partner

• Finanzierung des BIPs 

• Bezuschussung der teilnehmenden Personen

• Allgemeine Hinweise

• Ihre Fragen
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Was ist ein Blended Intensive Programme (BIP)?

• ein kurzes, intensives Curriculum

• in einer internationalen Partnerschaft: drei Hochschulen mit

ECHE

• zu einem bestimmten Thema

• Teilnehmer/innen: Studierende oder Personal in einer 

bestimmten Gruppengröße 

• Format: (nur) short-term blended mobility
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Welche Ziele verfolgt ein BIP?

• Transnationale, transdisziplinäre Curricula entwickeln

• innovative Aspekte fürs Lernen und Lehren etablieren (z.B. 
virtuelle Zusammenarbeit, forschungsbasiertes Lernen)

• gesellschaftliche Herausforderungen verfolgen (z.B. Ziele für 
nachhaltige Entwicklung  - United Nation‘s Sustainable
Development Goals) 

• Prioritäten des Erasmus+ Programms!

• Ein BIP kann im Curriculum eingebettet sein oder als spezifisches 
Programm separat angeboten werden.
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Welche Grundvoraussetzungen gelten?

• 3 Hochschulen mit ECHE

• 3 Programmländer

• mindestens 15 Teilnehmer/innen von Hochschulen der BIP-
Partnerschaft

• 3 ECTS-Credits (Studierende)

• physischer Erasmus+ Aufenthalt mit der Dauer von 5-30 
Tagen in Kombination mit einer virtuellen Komponente
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Wie beantragt man ein BIP?

• mittels Antrag eines KA131 Mobilitätsprojekts bis spätestens 
23.Februar 2022, 12h

• Anzahl BIP & Anzahl der Teilnehmer/innen anführen

• Förderhöhe wird bestimmt durch:
− Anzahl der mobilen lernenden Teilnehmer/innen

• Genehmigung wird unter anderem bestimmt durch
− Anzahl der beantragten BIPs pro Hochschule

− verfügbares Budget KA131

• Ein BIP mit demselben Titel, mit denselben Learning Outcomes 
kann pro Antragsrunde nur einmal beantragt werden!
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Mobilitätsformat

• kurze physische Mobilität

− Erasmus+ Aufenthalt: fünf bis 30 Tage

• ergänzt durch eine verpflichtende virtuelle Komponente

− geplante Zusammentreffen aller Teilnehmenden 

− online gemeinsam Aufgaben lösen

− vor und/oder während und/oder nach dem E+ 
Aufenthalt

− keine Begrenzung der Dauer

• Anrechnung für beide Komponenten: mind. 3 ECTS-Credits
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Wer kann an einem BIP teilnehmen?
Für die Mindestanzahl an Teilnehmer/innen : 

• Studierende 

− aus allen Studienzyklen und Studienrichtungen

− prinzipiell von den Hochschulen in der BIP-Partnerschaft

− von weiteren Hochschulen mit ECHE aus 
Programmländern

• Staff

− prinzipiell von den Hochschulen in der BIP-Partnerschaft

− von weiteren Hochschulen mit ECHE aus 
Programmländern
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Wer kann an einem BIP teilnehmen?
Über die Mindestanzahl an Teilnehmer/innen hinaus: 

• Studierende
− der aufnehmenden Hochschule (ohne Förderung)
− weitere Studierende von Hochschulen mit ECHE aus 

Programmländern
− von Hochschulen aus nicht assoziierten Drittland 

(Partnerländer) mit IIA

• Staff
− der aufnehmenden Hochschule (ohne Förderung)
− weiteres Personal von Hochschulen mit ECHE aus 

Programmländern
− von Hochschulen aus nicht assoziierten Drittland 

(Partnerländer) mit IIA
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Wer wirkt aktiv mit? Wer unterrichtet am BIP?

• Lehr- und Schulungspersonal

− von der Aufnahmeeinrichtung

− von weiteren Hochschulen 

− von Unternehmen (u.a. Forschungsinstitute oder andere 
Organisationen)
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Wie organisiert man ein BIP?

• Gründung BIP-Partnerschaft: 

− mindestens drei Hochschulen mit ECHE aus drei 
verschiedenen Programmländern

− optional 

− weitere Hochschulen aus Programmländern (mit 
oder ohne ECHE)

− weitere Hochschulen aus nicht assoziierten 
Drittländern, mit IIA

− weitere Institutionen weltweit
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Rollen in der BIP-Partnerschaft

• koordinierende Hochschule

− muss eine Hochschule mit ECHE sein

− beantragt das BIP im KA131 Mobilitätsprojekt (OS-
Mittel)

− berichtet am Ende des Mobilitätsprojekts über Inhalt 
und Budget 

• eine aufnehmende Hochschule

− ist in der Regel die koordinierende Hochschule
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Rollen in der BIP-Partnerschaft

• entsendende Hochschulen:

− mindestens zwei Hochschulen mit ECHE aus zwei 
Programmländern

− darüber hinaus: Hochschulen mit ECHE oder 
Hochschulen aus nicht assoziiertem Drittland 
(Partnerland) mit Inter-Institutional Agreement
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Welche Aufgaben hat die aufnehmende Hochschule?

• organisiert physischen Aufenthalt für mindestens 15 
Erasmus+ Incomings 

• organisiert virtuelle Komponente

• muss Inter-Institutional Agreements (IIA) mit 
Entsendeeinrichtungen haben

• unterzeichnet Learning Agreements/OLA/Mobility 
Agreements
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Welche Aufgaben hat die entsendende Hochschule?

• im Projektantrag KA131 die Anzahl der Kurzzeitmobilitäten
bei SMS berücksichtigen

• muss Inter-Institutional Agreements (IIA) mit 
Aufnahmeeinrichtung haben

• unterzeichnet Learning Agreements/OLA/Mobility 
Agreements

• erstellt Zuschussvereinbarungen und zahlt Zuschüsse aus

• Anrechnung
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Wie finanziert man ein BIP? 

• durch Erasmus+ Mittel für Organisatorische Unterstützung 
(OS)

• für die Organisation des BIPs

• Berechnung anhand Anzahl der mobilen Erasmus+
Teilnehmer/innen

• an die koordinierende Hochschule ausgezahlt

− 400 Euro pro TN

− für mindestens 15 TNA:  6.000 Euro

− für 20 oder mehr TN: maximal 8.000 Euro
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Wofür verwendet man die Mittel zur Organisatorischen 
Unterstützung? (OS)

• Entwicklung

• Vorbereitung

• Koordinierung

• Umsetzung

• Administration

• Beitrag zu Lehre/Training 

− während des BIPs (physischer Teil) und für die 
Begleitung und Unterstützung der TN während der 
virtuellen Komponente
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Woher bekommen die Teilnehmer/innen ihren 
Erasmus+ Zuschuss?

• aus KA131 Projektbudget jeder entsendenden Hochschule 
aus Programmland

• aus KA171 Projektbudget der aufnehmenden Hochschule 
aus Programmland

• auf eigene Kosten jeder entsendenden Hochschule aus nicht 
assoziiertem Drittland (Partnerland)
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Welche Zuschüsse erhalten Erasmus+ Studierende?

• Kurzzeitmobilität: Tagsätze zwischen 70 und 50 Euro

• mit geringeren Chancen: 

− Zielgruppen gemäß den nationalen Vorgaben im Call 2022

− Top-up: 100 Euro bzw. 150 Euro pauschal

• Inklusionsunterstützung: Antrag beim OeAD auf Übernahme 
der Echtkosten für TN mit Behinderung/chron. Krankheit

• Top-up für umweltfreundliches Reisen

• zero-grant Teilnahme ist möglich
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Welche Zuschüsse erhält teilnehmendes Personal?

− siehe Förderschema Staff mobility: Erasmus+ STT 
Aufenthalt

− Aufenthaltskosten und Reisekosten

− höhere Reisekostenpauschale bei umweltfreundlichem 
Reisen

− Inklusionsunterstützung: Antrag beim OeAD auf 
Übernahme der Echtkosten für TN mit 
Behinderung/chron. Krankheit

− zero-grant Teilnahme ist möglich
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Wo findet das BIP statt?

• an der Aufnahmeeinrichtung oder

• an einem beliebigen Ort im Land der 
Aufnahmeeinrichtung
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Kann ein BIP wiederholt werden?
Beispiel

3 Hochschulen organisieren BIP, das jährlich stattfindet, Ort 
wechselt 
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Hinweise

• PhD Studierende im BIP

− virtuelle Komponente & 3 ECTS Credits verpflichtend

• keine OS-Mittel als Top-up zum Individual Support für TN

• BIP für Studierende: nur SMS Mobilität, kein Praktikum, 
daher auch kein Graduiertenpraktikum

• Data Dictionary Beneficiary Module 
https://erasmusplus.at/de/hochschulbildung/mobilitaet/mein-laufendes-
projekt-ka131

www.erasmusplus.at24

https://erasmusplus.at/de/hochschulbildung/mobilitaet/mein-laufendes-projekt-ka131


Fragen?
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Weitere Informationen

• Erasmus+ Programmleitfaden

• Higher Education Mobility Handbook

• IIAs
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https://erasmusplus.at/fileadmin/Dokumente/bildung.erasmusplus.at/Aktuelles/2022/Call_2022/2022-erasmusplus-programme-guide-v2_en.pdf
https://erasmusplus.at/fileadmin/Dokumente/bildung.erasmusplus.at/Hochschulbildung/Mobilitaet_Programmlaender/Mein_laufendes_Projekt/2021_Allgemeines/Higher_Education_Mobility_Handbook_for_Beneficiaries_toshare.pdf
https://erasmus-plus.ec.europa.eu/resources-and-tools/inter-institutional-agreement


Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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